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Sitzung am Donnerstag den 19 Dezember er Nachm 5 Uhr
im Magiftrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Abänderung des Hospital Etats Pro 1889/90
2 Etat der Brumhard Stiftung pro 1390
3 Antrag auf Vermehrung der Hospttalstellen
4 Etat der Gasanstalt
5 Etat des Wasserwerks
ß Etat der Quartieramtskasse
7 Anträge auf Mittelbewilligung zum Etat der Gymnastal

8 Anträge auf Mittelbewilligung zum Etat der Reallchul
Kasse

g Antrag auf Abänderung des Leihamts Etats
10 Sonstige Eingänge

Herr Kaufmann Arndt wurde zum unbesoldcten
Stadtrath gewählt

Wilhelm Augusta Stiftung Die Vorstände
des Vereins Wllhelm Augusta Stiftung waren kürzlich
im goldenen Schiffchen versammelt um über die einge
gangenen Unterstützungsgesuche Beschluß zu fassen und
sonstige geschäftliche Punkte zu berathen Bekanntlich hat
der am 11 Junt 1879 zur goldenen Hochzeit des hoch
seligen Kaisers Wilhelm I und Ihrer Majestät der Kaiserin
Wittwe Augusta gegründete Verein den Zweck nothleidende
Hinterbliebene von Beamten des Reichs des Staats der
Eisenbahnen der Provinz und ihrer Kreise der Gewerk
schaften der Kommunen der Kirche der Schulen c zu
unterstützen Anfänglich für die Provinz Sachsen beab
sichtigt hat sich der Verein da er auswärts keine Theil
nahme gefunden auf die Fürsorge der in Halle wohnenden
hülfsbedürftigen Wittwen und Waisen verstorbener Be
amten beschränkt Die Mitgliedschaft der Letzteren gewährt
selbstverständlich ihren Hinterbliebenen ein größeres Anrecht

auf Berücksichtigung als den Hinterbliebenen der Beamten
welche nicht Mitglieder des Vereins waren Jene kommen
zunächst und mit höheren Beträgen in Betracht diese nur
insoweit als noch Mittel verfügbar sind Mehr als 50
eingegangene Gesuche welche von den zuständigen Mit
gliedern des Vorstandes aufs sorgsältigste hinsichtlich der
Bedürftigkeit und Würdigkeit der zu Unterstützenden ge
prüft waren lagen zur Berathung vor Dieselben konnten
bis auf einige berücksichtigt werden Nach Maßgabe der
aufgekommenen Einnahmen welche sich recht befriedigend
gestaltet haben war man in der erfreulichen Lage auf die
vorliegenden Gesuche die ansehnliche Summe von 1200 Mk
bewilligen zu können deren Vertheilung durch Mitglieder
des Vereins jetzt bereits erfolgt ist Im lausenden Ge
schäftsjahre April 1889/90 wird die Summe der gezahlten
Unterstützungen nicht hinter dem Betrage von 1888/89
1422,72 Mk zurückbleiben Gewiß ein aneikennenswerthes
Ergebniß der Aufgabe welche dem Vereine gestellt ist die
Lage nothleidender Hinterbliebenen von verstorbenen Be
amten zu erleichtern ein Ergebniß welches namentlich in
Beamtenkreisen Beachtung und eine rege Betheiligung zu
erwecken geeignet ist

sGemälde Ausstellung Von Ende dieser Woche
ab werden hier in der Poststraße Nr 3 die berühmten
Originalgemälde Mlicie von Pros Graes und DieLe
bensmüden von Prof Neide für kurze Zeit ausgestellt
Wir zweifeln nicht daß diese berühmten Kunstwerke welche
zuletzt in Paris und London Aussehen erregten auch lMr
zahlreich besucht werden und kommen auch noch näher
darauf zurück sobald die Ausstellung eröffnet ist

sWe ihnach tsbescheerungen, Wie alljährlich
wird auch diesmal der Verein der Cigarrenköpf
chensammler in der Tulpe eine Weihnachtsbe
scheerung abhalten und zwar am 2 Weihnachtsfeier
ti ge Vormittags von 11 12 Uhr Die rege
Sammelthätigkeit der Vereinsmitglieder hat das schöne
Resultat ergeben daß ca 400 Mk zu dem edlen Zwecke
zur Verfügung stehen Die Liste der zu beschenkenden
Kinder ist dem Lehrercollegium der Volksschule vorgelegt
und von diesem die Würdigkeit und Bedürftigkeit der Kin
der geprüft worden Im Ganzen werden 60 70 Kin
der mit guten Kleidungsstücken c beschenkt werden Don
nerstag von 11 12 Uhr Vormittags werden die Sachen
im Saale der Volksschule angemessen werden An dem
selben Tage findet Nachmittags von 2 4 Uhr Gesangs
übung für die bei der Feier zu singenden Lieder statt
Auch Frau Oberbürgermeister Staude gedenkt
wieder 50 60 Mädchen mit Stoff zu je einem Kleide
zu beschenken Die Kinder versammeln sich Freitag Nach
mittag 5/,5 im Saale der alten Volksschule zur Bescheer
una Gleichzeitig erhalten an demselben Tische die von
der Schule ausgewählten Mädchen welche aus städtischen
Stiftungen bedacht werden je ein gutes Kleidungsstück
Im Ganzen wird also 110 Kindern bescheert Die
Ferien beginnen Sonnabend um 11 Uhr und dauern 14
Tage

fCentralversammlung j Die Centralversamm
lung des Land Wirth schaftlichen Centralver
eins der Provinz Sachsen Anhalt und Thü
ringen findet am 3 Januar Vormittags 9 Uhr hier
statt

Mus unserer Maschinen Industrie Die
Werkmeister der Zimmermann schen Maschinenfabrik
find seitens ihres Chefs mit einem recht zweckmäßigen
Geschenke bedacht worden nämlich in Form von Unfall

Versicherun gs Policen in ziemlich namhaften Ver
sicherungsbeträgen Die laufenden Prämien zahlt das
Etablissement Die Hallische Maschinenfabrik
zahlt ihrem zahlreichen Arbeiter und Beamtenpersonale
anläßlich der fortdauernden günstigen Geschäftslage auch
in diesem Jahre wiederum die seit einer Reihe von Jahren
gewährten Weihnachtsgratifikationen in verschiedenen
Beträgen und zwar je nach der Zeit ihrer Arbeitsthätig
keit in der Fabrik Die A L G Dehne sche Ma
schinenfabrik u Eißengießerei unternimmt z Z große
Erweiterungsbauten nach der Schimmelstraße zu die im
nächsten Jahre durch Niederlegung weiterer Wohngebäude
noch fortgeführt werden sollen Diese Erweiterungen
werden bedingt durch die der Fabrik gewordenen zahlreichen
dauernden Aufträge

Augendschriftenausverkauf j Der diesjährige
große Jvgendfchriften und Bilderbücher Aus
verkauf hat in M Ofchmanu s Antiquariat
große Ulrichstraße 47 im Alten Dessauer soeben be
gonnen und sei aus diese Gelegenheit wirklich gute
Bücher zu außergewöhnlich billigen Preisen
zu erstehen ganz besonders empfehlend hingewiesen die
Preise sind bedeutend meist um 50 pCt ermäßigt

fRestaur ant Eröffnung Zu Neujahr wird
an der Magdeburger und Marienstraßenecke imReupsch
schen Neubau ein neues Wiener Cafe eröffnet das alle
hiesigen an Größe zc übertreffen wird

fRevision f Heute Morgen fand umfassende po
lizeiliche Milch Revision statt Die mit Wasser ver
dünnt vorgefundene Milch wurde weggeschüttet und unter
ziehen sich diesbez Excedenten noch der Bestrafung

fTrichinosis j Die Ehefrau eines hies Flaschen
bierhändlers ist unter den Symptomen der Trichinosis
erkrankt Ein Kind dieser Familie ist unter gleichen Er
scheinungen bereits verstorben Die angeordnete Obduknon
des letzteren wird näheres darüber ergeben

Brand j Auf dem Dachboden des Bäckermeisters
Nebelung Laurentiusstraße brach heute um Mitter
nacht auf unerklärliche Weise Feuer aus Die alarmirte
Feuerwehr fand bereits die tzauptgefahr beseitigt

Warnung für Bierhändler Gastwirthe
und Bierhändler bedienen sich noch häufig zum Reinigen
von Bierflaschen der bleiernen Schrotkörner Es kommt
dabei östers vor daß Schrotkörner am Boden der Flaschen
sich festklemmen und fo in den Flaschen zurückbleiben Nach
dem Reichsgesetz betreffend den Verkehr mit blei und
zinkhaltigen Gegenständen vom 25 Juni 1887 dürfen
zur Aufbewahrung von Getränken Gefäße nicht verwendet
fein in welchen sich Rückstände von bleihaltigem Schrot
befinden Wer Getränke die dieser Bestimmung zuwider
aufbewahrt sind gewerbsmäßig verkauft oder feilhält hat
Bestrafung bis zu 150 Mk zu gewärtigen

Vermischtes
Eine verrückte Wette In Eincinnati O war an

läßlich der letzten Staatswahl in Ohio ein bekannter dortiger
Politiker Namens Meyers eine hohe Wette eingegangen auf
einem Kameel durch die Straßen der Stadt reiten zu wollen
wenn der demokratische Gouvermurskandidat Campbell er
wählt werden sollte Da dieser letztere Fall gegen alle Er
wartung wirklich eintrat sah sich Meyers gezwungen seinen
Ritt zu machen Eines schönen Tages borgte er sich zu diesem
Zwecke von der Verwaltung des zoologischen Gartens in Cin
cinnati em Kameel welches mit Decken behängen und allen
möglichen Gegenständen geschmückt wurde worauf er sich auf
das Thier setzte und seinen Ritt selbstverständlich gefolgt von
der halben Einwohnerschaft begann Ta der Reiter fast vor
jeder Bierwtrthschast anhielt um einen hinter die Binde zu
gießen kann man sich ungefähr vorstellen wie dieser verrückte
Kameelsritt geendet haben wird Wer von den Beiden
schreibt die Newh Handelsztg, Reiter oder Thier eigentlich
bei der Affaire das größere Kameel gewesen das zu entscheiden
du sie nicht schwer sein

Briefträger beraubt In Hattongarden dem
Hauptsttz der Londoner Diamanthändler wurde am 17 d M
srüh in einem anscheinend zu diesem Behufe gemiethelen
Komptoir ein Briefträger bei Uebergabe eines eingeschrie
benen Briefes vom Empfänger der sich James Crosby nannte
und einem Helfershelfer überfallen nach heftiger Gegen
wehr niedergeschlagen und mit Chloroform betäubt Als er
das Bewußtsein wiedererlangte fand er sich seines Briefbeutels
beraubt und eingeschlossen es gelang ihm jedoch die Thüre
aufzubrechen und sich in den Hausflur zu schleppen wo er ge
funden und von da aufs Generalpostamt gebracht wurde
Hätten die Räuber schon gestern Abend ihre That ausgeführt
dann wären ihnen noch bedeutendere Summen in die Hände
gewllen immerhin fiel ihnen die kontinentale darunter die
deutsche Post etwa 200 eingeschriebene Briefe enthaltend als
Beute zu darunter auch mehrere retourntrte Wertsendungen
welche unverkaufte Diamanten in deklarirter Höhe von 20000
Pfund Sterling enthielten Der Briefträger hat in seinem
Kampfe mit den Räubern mehrfache Verletzungen namentlich
im Gesicht und an den Händen davongetragen Von den Ver
brechern fehlt bisher noch jede Spur

Ueber die muthmaßliche Ursache des Unfalls
von Emin Pascha nimmt im Petersburger Herold ein
Arzt und Orientreisender in verständiger Weise das Wort Es
bedarf weder der Erklärung durch mins eminente Kurzsichtig
keit noch der beleidigenden Auslegung daß er berauscht war
um das ihm widerfahrene beklagenswerthe Mißgeschick den
Sturz aus dem Fenster zu verstehen Die Virtuosität mit
welcher sich der Mensch in gegebenen Verhältnissen bewegt zu
rechtfindet und vor Schaden bewahrt beruht zum Theil auf
einem in jedem Augenblick rasch gemachten Ealcül zum Theil
auf einer Summe von Erfahrungen welche in Fleisch und Blut
übergegangen sind und auf welcher jener Calcül aufgebaut wird
Ein Theil dieser Erfahrungen steht für uns so fest daß wir
ohne genauere Prüfung in jedem einzelnen Falle sie als vor
handen ansehen und demgemäß verfahren Aendert sich die Vor
aussetzung Plötzlich ohne daß wir es wissen oder ohne daß wir
Zeit haben uns daran zu gewöhnen so begehen wir Jrrthü
mer und Verstöße Wir haben z B erfahrungsgemäß das
Bewußtsein vom Umfang unserer Gliedmaßen und gebrauchen
sie demgemäß mit solcher Virtuosität daß wir sie in der Regel
nicht anstoßen ja selbst nicht in Tontact mit den umgebenden Ge
genständen bringen Ist aber ein Finger geschwollen das heißt
seine Dimensionen verändert auf Linien nur vergrößert so stoßen
wir denselben bei den gewöhnlichsten Verrichtungen beständig an

das heißt unsere Bewegungen und der auf die Gewohnheit ba
sirte Calcül berücksichtigen den unseren Augen und unserem Ge
fühl keineswegs verbo genen größeren Umfang nicht genug die
Krastentfaltung der Muskeln die Combination der Bewegungm
zum Ergreifen Bewegen eines Gegenstandes werden nach dem
durch lange Gewohnheit und Erfahrung uns eingelernten Maß
executirt Während wir sonst haarscharf an einer Tischkante
sn unserem eigenen Körper vorüberfuhren stoßen wir mm das
vergrößerte verdickte Glied an beiden an Als ich nach zehn
Monate langem Aufenthalt im Zelt wieder in einer Stadt
lebte betrat ich wochenlang die Häuser und Zimmer mit der
Mütze auf dem Kopfe wie beim Zeltleben denn der Begriff
Mütze abnehmen und das Innere einer Wohnung betasten
welches bei Europäern identisch ist war uns schon nach so
kurzer Zeit außereuropäischer Existenz abhanden gekommen
Zwei turkmenische Hunde aber welche ihr ganzes Lebe nur
das Zelt mit seinen weichen nachgiebigen Wänden gekannt
hatten mußten nach Europa verpflanzt geradezu lernen sich
gegenüber harten Wänden Thürpfosten und Tischbeinen zu
Verhalten Wenn sie plötzlich gerusen wurden so sprangen sie
lebhaft auf und trotz ihrer graziösen Geschmeidigkeit stießen sie
sich an den harten Kanten der Thüren und Möbel in schmerz
hafterWetse an da sie bei ihren Bewegungen auf die Nachgiebigkeit
der Zeltwände Polster und Teppiche zu rechnen gewohnt waren
Erst nach Monaten hatten die klugen Thiere den Unterschied ganz
inne so daß bei unerwarteten Bewegungen das Wissen von
harten Wänden Thüren und Möbeln in ihren Crleüi aufge
nommen war Endlich war mir nach einem zweijährigen so
gar unterbrochenen Aufenthalt im Orient wo wir fieis nur zu
ebener Erde gewohnt hatten der Begriff der oberen Stock
werke fremd und störend geworden das Treppensteigen unge
wohnt und der Anblick der Straße von der Höhe einer zweiten
und dritten Etage neu und bemerkenswerth Bei einem
Manne der wie Emin Pascka sieben Jahre in Zelten
und anderen ebenerdigen Wohnungen gehanst hat
an denen Thür und Fenster identisch sind und stets
zum Aus und Eingehen benutzt werden dem ist ein
oberes Stockwerk ein gänzlich Ungewohntes gewor
den Auch wenn er bemerkt hatte daß er sich in einem oberen
Stockwerk befand so kam das be der Ausübung seiner Funk
tionen nicht in Rechnung er ging und handelte so wie er seit
sieben Jahren zu geben und zu handeln gewohnt war unier
Voraussetzungen wie sie sich seit sieben Jahren stets als einzig
richtig bewährt hatten Einem Menschen mit normaler Seh
weite kommt im entscheidenden Augenblick das Gesicht zu Hüfe
und zeigt ihm daß das Fenster durch welches er schreiten wlil
nicht zugleich auch Thür ist wie stets bisher Da aber
an hochgradiger Kurzsichtigkeit leidet kam ihm das Seh r
mögen nicht zu Hilfe bei seinem beklagenswert en Irrthum
und er ttürzte in die Tiefe Daß er aber vergaß oder nicht
in Rechnung brachte er befinde sich in einem oberen Stock
werk und demgemäß handelte ist jedem Orientreiienden voll
kommen verständlich

Mit Vorbehalt Vor dem Standesamte gab bei der
Eheschließung kürzlich die Braut eines Arbeiters ihr Jawort
unter emer eigenartigen Bedingung Als der Standesbeamte
dem Brautpaar die Frage vorlegte ob sie gewillt seien mit
einander die Ehe einzugehen antwortete die Braut Ja wenn
he mi net schleet Ja wenn er mich nicht schlägt

Kirche und Schule
Anschauungsmittel für den naturwis ienschaft

lichen Unterricht Seit der Einführung der Lehrpläne vom
II März 1832 tritt auch unter den Lehrern der Gymnasien
das Bestreben lebhast hervor den naturwissenschaftlichen Unter
richt überhaupt und den naturbeschreibeuden insbesondere auch
methodisch zu fördern Daß die nothwendige Voraussetzung
eines erfolgreichen naturbeschreibenden Unterrichts vor allem
geeignete Anschauungsmittel seien es Abbildungen der Natur
gegenstände oder diese selbst bilden ist bei diesem vorzugsweise
auf Anschauung und Beobachtung gegründeten Lehrgegenstand
selbstverständlich Leisten in dieser Beziehung im Allgemeinen
manche der vorhandenen Lehrmittel und in größeren Städten auch
die zoologischen und botanischen Gärten treffliche Dienste so ist doch
jeder Versuch erwünscht die Anschauungsmittel in zweckmäßiger
Wcike zu vermehren und vor Allem die Naturgegenstände selbst
den Schülern nahe zu bringen Solche durch die Euahrung
bereits bewährte Versuche die für den Unterricht nöthigen
Pflsnzemxemplare den Schülern zu liefern bieten Schulgärten
in mehreren größeren Städten z B in Berlin und Posen
In einem Erlasse des Kultusministers welcher bezüglich des
Posener Schulgartens auf die Abhandlung des Oberlehrers
Dr Pfuhl am Marienghmnastum in Posen in dem Programm
dieser Anstalt vom Jahre 1839 verweist und die dort beschrie
bene Einrichtung zu thunlichster Nachahmung empfiehlt wird
bemerkt daß die erste Anlage des Posener Pflanzengartens
welcher drei höhere Lehranstalten in etwa 20 Sommer Schul
wochen mit 250 0 30000 blühenden Pflanzenexempiaren ver
sorgt 160 Mk kostet und die jährliche Unterhaltung etwa 12S
Mark beträgt Summen welche bei Anlage kleiner Schul
ärteu sich erheblich mindern

UniverfiLSts Nachrichten
Halle 17 Dez Die philosophische Fakultät hiesiger Uni

versität hat den Doktor Ca mille Ehabaneau in Mont
pellier mit Rucks dt für seine Verdienste um die neulateinische
Sprache zum Ehrendoktor ernannt

Berlin 17 Dez In Bezug auf die Zu geh ö rigkeit
von Studirenden mehreren Fakultäten hat sich der
Kultusminister auf Grm d der eingegangenen Berichte zu der
Bestimmung veranlaßt gesehen daß Anträge von Studirenden
welche gleichzeitig d i zwei oder mehr Fakultäten eingeschrieben
zu werden wünschen grundsätzlich als unstatthaft zurückzuwei
sen sind Nur hinsichtlich der gleichzeitigen Einschreib
ung bei der lphilosophischen Fakultät und einer ande
ren Fakultät behält es soweit eine solche statutarisch vorge
sehen ist hierbei sein Bewenden und der Kultusminister hat die
Kuratoren ermächtigt diese soweit sie bisher gewohnheitsmäßig
zugelassen war oder angemessen erscheint auch sonst nach Lage
der Einzelfalles auf Antrag zu gestatten

Theates Kunst Wissenschaft nd Literatur
Gustav v Moser s Operette Der Amerikaner

Komponist Gothow Grünek hatte bei der ersten Aufführung
im Karl Schultze Theater zu Hamburg einen großen Erfolg

Im Stadttheater zu Frankfurt a M wurde Paul
Lindau s Schauspiel Der Schatten am Sonnabend zur
Aufführung gebracht Der Erfolg war ein durchschlagender

Der Handschuh von Biörnson wurde am Sonntag
Vormittag im Verein Freie Bühne aufgeführt Das Publi
kum nahm die ersten beiden Aufzüge sehr warm auf Während
des letzten Aufzuges erkaltete die Stimmung merklich bei Einzel
heiten erhob sich sogar unzweideutiger Protest und das Ganze
lief schließlich in einen zweifelhaften Halberfolg aus

Der Tod des Bassisten Carl Formes trat wie aus
New Iork telegraphirt wird in Folge einer starken Erkältung
ziemlich Plötzlich ein Am Freitag Abend hatte der greise Säuger
der auf Verlangen noch immer öffentlich aufzutreten pflegte ob
wohl es ihm seine Stimme eigentlich nicht mehr gestattete imBarbier von Ävilla gesungen



Der kürzlich nach Rom zmÄckgr hrie deutsche Gerichis
chreiber Ferd Gregorovius wuroe dieser Tage vsm Kö

nig von Italien in längerer Audienz empfangen
Professor Robert Koch der Leiter unseres hvLirnischen Instituts ist der Apothekerzeitung zufolge

mit einer Arbeit über die Biologie des Tuberkelbacil
lus beschäftgt in welcher das Leben Wachsen und Gedeihen
die Eigenschaften Lebensäußerungen und das Absterben des
Schwindsuchtspilzes dargestellt werden soll

Zwischen derDirektion des Friedrich Wilhelm
städtischen Theaters und den Mitgliedern ist nach Angabe
i es Börl Cour ein Streit ausgebrochen In einem Cirku
lar giebt Herr Direktor Fritzsche seinem Personal kund daß
der anhaltend schlechte Geschäftsgang ihn zwinge vom 11 Ja
nuar ab Gastspielreisen nach Moskau Kiew und Odessa zu un
ternehmen und daß er jedem Mitglied zwei Rubel pro Tag
als Vergütung zahlen werde Die Mitglieder glauben mit einer
solchen Enschädigung nicht auskommen zu können und prote
stiren gcgen die Gastspielreise

Der dichterische Nachlaß Friedrich TheodorWischers welcher einen Schatz von Reichthum der Gedanken
und Tiefe des Humors bietet wird vom Januar ab in der von
Karl Emil Franzos im Verlage von L Ehlermann herausge
gebenen Halbmonatsschrift Deutsche Dichtung erscheinen

Die Premiere von Pepa Lustspiel m drei Alten von
H Meilhae und L Ganderac findet am nächsten Montag im
Residenz Theater statt und wird Frl Rosa Bertens Ge
legenheit bieten zum ersten Male in dieser Saison sich wieder
in einer bedeutenden Rolle zu zeigen

Der Bildhauer Professor Fritz Schaper ist mit
der Herstellung eines Denkmals für Justus von Liebig betraut
worden dos dem berühmten Chemiker in Gießen der Stätte
seiner langjährigen Wirksamkeit errichtet werden soll Ein Denk
mal Liebig s steht bereits in München

Vom alten Stamm Novelle von Ferdinande Freiin von
Brackel Das düstere Haus Novelle von L Keiffen
Fügungen Novelle von Otto Osberg Bachem s Novellen
Sammlung II Reihe Band 58 Fein gebunden 1 Mk

Während uns Freiin von Brackel in der ersten Novelle in
eigenartig poetischer Weise die Schicksale eines alten Adelsge
schlcchts schildert bietet L Keiffen eine dem deutschen Bürger
leben entnommene darum aber nicht minder spannende theil
weise unheimliche Erzählung die einen nachhaltigen Eindruck
hinterläßt Osberg s Fügungen eine Arbeit von hoher Voll
endung giebt auf dem belebenden Hintergrund der Polen Frage
ein anziehendes buntfarbiges Bild aus den polnischen Landes
theilen Preußens auf dem Polen und Deutsche Adel und
Bürgerihum in prächtigen Gestalten und reichem Wechsel an
uns vorüberziehe Die der Sammlung so oft nachgerühmten
Vorzüge eines guten und spannenden alles Anstößige mit Ge
schick vermeidenden Lesestoffes bei stets gewahrter Abwechselung
der Stoffe müssen wir auch diesem Bande zuerkennen Pro
spekte mit Jnhalts Verzeichniß der ganzen Sammlung Eine
Mark Bände sowie vollständige Verlaas Verzeichniffe sendet
sowohl jede Buchhandlung als auch die Berlagshandlung I P
Bachen in Köln unberechnet und portofrei Jede Buch
handlung legt Bände vor und versendet sie zur Ansicht

Provinz und Reich
Bernburg 17 Dez Dem Direktor der landwirtschaft

lichen Versuchsstation Professor Dr Hellriegel hier ist von
der Akademie in München für seine epochemachenden Entdeck
ungen an landwirtschaftlichem Gebiete die große goldene Lie
bia Medaille verliehen worden

Bonn 17 Dez Die seinerzeit gegen Eugen M und Dr
Robert S wegen fahrlässiger Körperverletzung Hineinreiten
in ein Damenpensionat erkannte Gefängnißstrafe von fünf
Monaten ist vom Kaiser im Wege der Gnade in Festungshaft
umgewandelt

Görlitz 17 Dez Heute ist der in der hiesigen Waggon
fabrik gefertigte Salon Reisewagen für den Fürsten
von Bulgarien an seinen Bestimmungsort abgesandt wor
den Der Wagen ist 16 Meter lang über 3 Meter breit ent
hält Salons und Cabinete für die Fürstlichkeiten sowie Räume
für Begleitung und deren Dienerschaft Der Preis beträgt
50 00 Mark

Leobschütz 17 Dez In der Husarenkaserne ist die Brust
seuche bei den Pferden ausgebrochen Elf Pferde wurden er
schossen

Heer und Marine
Berlin 17 Dezember Prinz Heinrich von Preußenist durch eine aus Darmstadt 9 Dezember datirte Eabinets

ordre als Oberst s la siuts des großherzoglich hessischen Feld
Artillerie Regiments Nr W gestellt

Das pommersche Dragoner Regiment Nr 11
Wird zum 1 April 1890 nach Ostpreußen verlegt

Ueber die Geschoßwirkung der kleincalibrigen
Gewehre hat Professor Paul Bruns in Tübingen mit ei
nem vom Commerzienrath Mauser construirten Kleinkaliber
gewehr das soeben zur Einführung in der belgischen Armee
angenommen worden ist Versuche angestellt die er in einer
bei Laupp in Tübingen erschienenen Schrift veröffentlichSchwäbische Merkur giebt Folgendes als W

Professor Bruns hat gefunden daß der Charakter der Schuß
wunden auf alle Entfernungen viel günstiger ist als b Kon
bisherigen Geschossen Bei Nahschüssen sind die Erscheinungen
der Sprengwirkungen seltener und weniger ausgesprochen die
ZertrummeMgen derWeichtkeile gegen den Ausschuß hin wem
ger gewaltig Bei Fernschüsseu nehmen die Splitterungen der
Knochen immer Mehr ab die Wunden stehen den reinen Schnitt
WÄÄ scbr nahe bieten somit die besten Heilungsbedinaunaen
Die Mantelgeschosse selbst erleiden sehr wenige Veränderungen
am wen gsten die mit Stahlmantel Alles in Allem steht d s
MUS Klemealibergewehr nicht blos die beste sondern zugleich

te Waffe dgr

b r ANWM find nunmehr dieMünchen 17 eenmsnttr geHähnchen für die Lanzen der Ne
uehmigt und deren baldigste Einfuhrung angeordnet ur
Mannschaft bestehen dieselben aus einem 50 60 om langen

i 10 on breiten blauen und weißen Fähnchenw ge ,ielÄ breiten blauen und weißen Fähnchen
für die nicht silberne Porteepees tragenden Unteroffiziere aus
ewem ebenso langen aber etwa 25 30 breiten Weißen Fahnchen
Nils nielchem nach Maßgabe der bei den übrigen deutschen Truppenbetroffenes in Farbendruck das bayerische WaYM
rechts wie linksseitig angebracht ist

der Meichshauptstadt
Der Polizei gelang es vor einiger nen

Urhold dingfest zu machen verschon seit längerer t auf dem
Potsdamer Bahnhos sein Wesen kieb Es W x der Musik
schüler Kehling aus Ersurt welcher heute d r gg Abtheilung
des Schöffengerichts vorgeführt wurde s traten acht Ka
detten aus Lichterfelde gegen ihn als Heugen auf Wie aus
der Urthetlsverkündung zu entnehmen war hatte der Angeklagte
dies lben dadurch beleidigt daß er sie zur Vornahme unzüchti
ger Handlung hatte verleiten wollen Wegen desselben Ver
gehens ist K hling im vorigen Herbste zu vier Monaten Ge
fängniß verurtbeüt worden er hat sich aber zu verbergen ge
wußt bis die Rücksälle ihn in die Hände der Polizei führten
Er wurde mit einer Zufatzstrake von fünf Monaten belegt so
daß er jetzt nenn Monate zu verbüßen hat

Lebendig begraben Ein entsetzlicher Unglücksfall
Welchem leider ein Menschenleben zum Opfer gefallen ist wird
uns vom gestrigen Morgen gemeldet Aus dem Grundstück
Schulzendorferstraße 17 werden zur Zeit Ausschachtungsarbei
ten zu einem Neubau vorgenommen und hatte hier Montag
früh gegen 7 Uhr der Arbeiter H mit mehreren Kollegen mit
den Abtragungsarbeiten begonnen Bei dieser Beschäftigung
hatte sich wohl das Erdreich etwas gelockert und plötzlich stürzte
die Sandmasse in sich zusammen den H unter sich begrabend
während die Kollegen des Aermsten einer gleichen Gefahr nur
durch ein schnelles Zurfeitefpringen entgingen Nacbdem sich
die Kollegen des H von ihrem ersten Schreck erholt hatten
begannen dieselben sofort mit den Arbeiten zur Befreiung des
Verschütteten welche Thätigkeit obwohl dieselbe nach Möglich
keit beschleunigt wurde eine geraume Zeit in Anspruch nahm
Als es nach einviertelstündiger Mühe gelungen war den H
aus seiner furchtbaren Lage zu befreien war es leider zu spät
denn bei dem Eintreffen des sofort hinzugerufenen Arztes war
der Unglückliche welcher verheirathet bereits verschieden Die
Leiche des H wurde nach dem Leichenschauhause gebracht

In der glücklichen Lage zwei lebende junge Frauen
an ein und demselben Orte zu besitzen befand sich während
einiger Zeit der Arbeiter Stanislaus Lisiecki aus Charlotten
burg welcher sich am Dienstag vor der ersten Strafkammer
am Landgericht II gegen die Anklage der Bigamie zu verthei
digen hatte Der Angeklagte der im Jahre 1854 im Kreise
Kröben geboren ist verheirathete sich am 23 Juli 1883 auf
dem Standesamts zu Charlottenburg mit der unverehelichten
Arbeiterin Bertha Ehling Vor etwas mehr als zwei Jahren
verließ er seine Frau blieb jedoch in Charlottenburg allwo
er am 10 August 1889 mit der Anastasia Strobeck eine neue
Ehe schloß Die erste Frau erfuhr von der Wiederverheirath
ung ihres Mannes und erstattete Anzeige worauf die Anklage
erhoben wurde Der Angeklagte vermochte zu seiner Entschul
digung nur anzugeben daß seine erste Frau ihm gesagt habe
er könne ruhig wieder heirathen sie habe anch schon wieder
geheirathet Da das ganze Verhalten des Angeklagten auf
einen außerordentlich geringen Bildungsgrad schließen ließ so
erkannte der Gerichtshof nur auf die niedrigste Strafe von
sechs Monaten Gefängniß

Mittelst Rattengift und Branntwein sich ausder Welt zu schaffen hat vorgestern der in Weißensee am Hei
nersdorferweg wohnende Schlächtermeister L zu Stande ge
bracht Derselbe ein in ganz behaglichen Verhältnissen leben
der Mann schloß urplötzlich sein Geschäft zog sich in seine Pri
vatwohnung zurück und nahm dort eine starke Dosis Ratten
gift Da dasselbe nicht alsbald wirkte so begab sich L in
ein nahegeleces Restaurant kaufte dort 11 Liter des stärksten
Nordhäusers und trank die starke Flüssigkeit hintereinander aus
Hausbewohner fanden den L gegen Abend bewußlos an der
Thür seiner Wohnung liegen Obwohl ihm von einem alsbald
hinzugerufenen Arzte sofort Gegenmittel gegeben wurden ver
starb der eigenartige Selbstmörder wenige Stunden darauf im
Krankenhause Augenscheinlich ist das Motiv des sonderbaren
Selbstmörders Geistesgestörtheit gewesen

Die neuesten in der Errichtung begriffenen
Wasserwerke der Stadt Berlin welche nach ihrem natür
lichen Reservoir dem Müggelsee den Namen Müggel Wasser
werke sühren kosten nicht weniger als 40MillionenMark
Sie werden hinsichtlich der Vollkommenheit ihrer Einrichtungen
alle bereits bestehenden Wasserwerke unserer Stadt in Schatten
stellen mithin auch hinsichtlich der Menge und Beschaffenheit
ihres Wassers eisten Rang einnehmen

DiebrutaleMißhandluug eines Pferdebahnschaffners
erregte gestern Abend bei den Insassen eines Pferdebabnwagens
der Linie Gesundbrunnen Kceu berg gerechten U nwillen
Als sich der vom Kreuzberg kommende Wagen gegen 8 Uhr
Abends in der Brunnenstraße in der Nähe der Bernauer Straße
befand sprang ein junger etwa 26jähriger Mensch der sich in
anscheinend angetrunkenem Zustand befand auf den Wagen
Der Pserdebahnschaffner wachte nun dem Aufspringenden da
rauf aufmerksam daß der Wagen besetzt sei welche Aeußerung
den rohen Patron derartig aufregte daß er den Beamten mit
solcher Gewalt mit dem Kopf in eine Scheibe des Pferdebahn
wagens hineinstieß daß die Glassplitter bis auf den Perron
eines in diesem Moment vorüberfahrenden Gegenwagens flogen
Während dem Schaffner das Blut von der Stirne herabfloß
blieben die übrigen Paffagiere wie durch ein Wunder unver
letzt Der rohe Bursche erhielt seitens der erbitterten Fahr
gäste eine wohlverdiente Lynchjustiz und wurde sodann zur
nächsten Polizeiwache gebracht während der verwundete Schaff
ner sofort als dienstunfähig seinen Wagen verlassen und die
Hülfe eines Arztes nachsuchen mußte

Das Weihnachtsgeschenk der Bäcker In ihrem
Fachorgan der Concordia macht die Vereinigung gewerb
treibender Bäckermeister bekannt daß um die Maaen über
schlecht geratene Feiertagskuchen für die Zukunft zu ver
hindern von Weihnachten dieses Jahres ab nur noch den
jenigen Kunden das Backen erlaubt wird welche das Mehl und
die Hefe vom Bäcker entnommen haben Diese Bekanntmach
ung wird nächster Tage in den Bäckerläden auf rothen Plakaten
angeschlagen werden

Einen grausigen Fund machten am Sonntag Nach
mittag mehrere spielende Kinder auf der noch unbekannten von
der Hakenhaide abgehenden neuen Straße Auf einer der zahl
reichen Baustellen dortselbst erblickten sie plötzlich eine größere
zugeschnürte Cigarrenkiste welche sie sofort an sich nahmen und
öffneten Wer beschreibt aber den Schreck der Knaben als sie
m der Kiste die Leichen dreier neugeborener Kinder sahen Mit
Entsetzensschreien liefen die Kleinen sofort zur Polizei um diese
von der furchtbaren Emdecknng zu benachrichtigen Die
Recherchen nach der unnatürlichen Mutter der Drillinge denn
mit wichen hat man es augenscheinlich zu thun sind in vollem
Gange

Letzte Nachrichten und
Berlin 16 Dezember Angesichts

wel che der Reichstag beim V oer Geschäfts läge
hinterlassen hat erscheint e MN der Wechnachtsferien
der Session sich bis nicht unmöglich daß der Rest
vau erstreckt J rt an die Grenze der Mandats
von welchem diesem Falle kann die alte Doctorsrage
L eai s vermine an der Lauf der bisher dreijährigen

urPeriode zu rechnen sei eine praktische Bedeu
gewinnen und es verlohnt sich um so mehr dieselbe

erörtern als wie wir erfahren Meinungsverschieden
heiten darüber nicht allein in Reichstage sondern auch in
Bundesrathskreisen zu finden sind Man streitet bekannt
lich darüber ob der Beginn der Legislaturperiode vom Tage der
allgemeinen Wahlen oder vom Tage der Eröffnung des neuen
Reichstags zu datiren sei Nach unserer Auffassung ent
behrt die letztere Ansicht jedes inneren Grundes Man
stützt sich auf den Ausdruck Legislaturperiode und sagt
daß die gesetzgeberische Thätigkeit des neugewählten
Reichstags erst mit seinem erstmaligen Zusammentritt be
ginne Auf diesem Wege würde man mit logischer Conse
quenz dazu kommen müssen auch die Zwischenzeit zwischen
den einzelnen Sessionen ebenso zu beurtheilen wie die
zwischen den Wahlen und dem erstmaligen Zusammentritt
und die Dauer der Legislaturperiode würde sich nicht

nach drei Kalenderjahren sondern danach berechnen
der Reichstag drei Jahre d h 1095 Tage effektiv ver
sammelt gewesen wäre ein Gedanke dem sicherlich von
keiner Seite zugestimmt werden würde Der Fehler jener
Argumentation liegt in der Verwechslung des gesetzgeberischen
Mandats mit der Ausübung desselben Das Mandat wird er
theilt durch die kaiserl Berufung Wann und wie oft die
letztere erfolgt ist für die Dauer des Mandats ohne Be
deutung In Wirklichkeit unterscheidet sich denn auch die
Eröffnung einer ersten Session In keiner Weise von der
jeder andern nicht etwa die Legislaturperiode sondern
wie immer den Reichstag erklärt der Reichskanzler für
eröffnet Wäre in der Verfassung statt des Ausdrucks
Legislaturperiode das Wort Wahlperiode gebraucht

so würde der Streit kaum haben entstehen können Neuer
dings taucht nun noch eine dritte Meinung auf welche zwar
zugiebt daß das Datum der allgemeinen Wahlen das Ent
scheidende sein muß aber dies nicht auf den eigentlichen
Wahltag sondern auf den vierten Tag nach demselben als
den gesetzlichen Termin der Ermittelung und Verkündung des
Wahlergebnisses legen will Auch diese Auffassung ist unhaltbar
Die Wahl wird keineswegs erst perfekt durch die Ermittelung und

Verkündung sie ist perfekt am Wahltage um 6 Uhr Abends
Zu allem Ueberfluß bestehen aber zwei Präcedenzfälle
welche alle Zweifel durch die Thatsache beseitigen Der
zweite deutsche Reichstag wurde gewählt am 10 Januar
1874 und trat am 5 Februar zusammen der dritte wurde
gewählt am 10 Januar 1877 ohne daß eine Auflösung
des zweiten erfolgt wäre Ebenso wurde der fünfte ge
wählt am 27 Oktober 1881 und trat zusammen am 17
November während der sechste ohne Auslösung des fünften
am 28 Oktober 1884 gewählt wurde Danach steht fest
daß die Legislaturperiode vom Tage der allgemeinen Wahlen
zu rechnen ist daß also das Mandat des gegenwärtigen
Reichstages mit dem 20 Februar 1890 oder wenn man
Haarspalterei treiben will am 21 Februar 6 Uhr Abends
nicht aber erst am 2 März erlischt

Potsdam 17 Dezbr Prinz Karl von Hohen
zollern ist an einer nicht unerheblichen Erkältung er
krankt

Gtthrau Schlesien 17 Dezember Die freisinnige
Partei des Wahlkreises Guhrau Steinau Wohlau stelld
für die bevorstehende Reichstagswahl den Hierselbst
wohnenden Gerbereibesitzer Leder auf

Darmstadt 17 Dezbr Am Großherzoglichen Hofe
ist aus London die offizielle Mittheilung eingetroffen daß
der Prinz von Wales sich wohl befinde

München 17 Dezbr Im Oktober desertirten die
beiden Rekruten Buttner und Hofmann aus der Garnison
Amberg Buttner kehrte aus sreien Stücken zurück er
hängte sich aber sofort bei seiner Ankuust noch im Bahn
hof Hofmann wurde gefangen und jctzt dafür zu 14
Tagen Mittelarrest verurtheilt hat er sich im Arrest
gleichfalls erhängt

Rom 17 Dezember Der Minister i räsidenr
Cris pi legte heute der Kammer diplomatische Schriftstücke
vor in Betreff Bulgariens Kretas Aet opiens
sowie bezüglich des Sklavenhandels im Rothen
Meere und an der Küste von Zanzibar ferner im
Einvernehmen mit dem Kriegsminister solche welche die
Besetzung Heren s und Asmana s betreffen Der Präsi
dent der Kammer verlas ein Schreiben des kürzlich in
Pavia zum Deputirten gewählten Professors Sbarbaro
in welchem derselbe für die Gültigkeitserklärung seiner
Wahl dankt und die Erwartung ausspricht daß der Prä
sident seine Freilassung veranlassen werde damit er den
Eid leisten und sein Mandat ausüben könne Ein An
trag Crispi s die Bureaux sollten sich morgen mit der
Frage beWAg ob Sharharo in Freiheit zu setzen sei
wurde mit großer Mehrheit angenommen

Rom 17 Dezember In Neapel streiken heute die
Straßenkehrer die Stadt war heute nicht gefegt

Bern 17 Dezember Der Nationalrath hat ein
stimmig den Fusionsvertrag zwischen derJnra Bern Luzern
Bahn und bei Schweizer Westbahnen genehmigt

Nach einer Mittheilung aus Rom wäre in der
zwei ten Hälfte des Januar die Wiederaufnahme der Ver
handlungen mit der Schweiz wegen des Simplon
durch stich es bevorstehend

Paris 17 Dezember Das XIX Siöcle meldet
einer Verschwörung gegen dendie TizLheckung

Zaren
Präsident der

im heutigen Ministerrathe
Republik Carnot unterfertigte
das Dekret betr die Absetz

ung des Generalresidenten von Madagaskar
Lemhre de Villers

Brüssel 17 Dez Die heutige Kammer nahm mit
59 gegen 5 Stimmen das bisherige Armeekontin
gent an

Petersburg 17 Dezember Gegen die in Peters
burg und Umgegend ansässigen Juden sollen aber
mals verschärfte Maßregeln erlassen werden wie
ein an der Petersburger Börse kursirendes Gerücht besagt

Riga 17 Dezember Gestern fand hier die erste
Sitzung der Stadtverordneten statt in welcher w
russischer Sprache verhandelt wurde Das Stadthaupt
von Oettingen und die Stadträthe Hillner Hausmann
Tiemer sowie der Stadtsekretär Alt haben ihre Entlassung
nachgesucht

Das Schicksal der Riga schen Zeitung
Das einst in Rußland und in den baltischen Provinzen
verbreitetste deutsche Blatt die Riga sche Zeitung welche
112 Jahre lang die Förderin deutscher Geistesarbeit und
Kultur gewesen hat bekanntlich nachdem sie lange Zeit
hindurch den ungeheuerlichsten Censur Chikanen ausgesetzt
gewesen vor acht Monaten auf ein Machtgebot des Gou
verneurs Sinowjew ihr Erscheinen einstellen müssen Die
Herausgeber welche dadurch einen Kapitalsverlust von



200,000 Mark erleiden haben nichts unversucht gelassen
um ein Wiedererscheinen des Blattes zu ermöglichen bis
her sind indessen alle Versuche gescheitert und es ist kaum
anzunehmen daß dieses von der russischen Presse bestge
haßte Blatt jemals wieder aufleben wird Vor Kurzem
lasen wir in einem Kopenhagener Blatte die überraschende
Mittheilung daß die Riga sche Zeitung unter an
derem Namen bald wieder auftauchen werde Nach
genauen Erkundigungen verhält es sich damit folgen
dermaßen Ein schon seit vielen Jahren in Riga
lebender Däne verschaffte sich bei der Kaiserin
die bekanntlich eine Tochter des Dänenkönigs ist eine
Audienz und bat sie sich dafür zu verwenden daß der
Minister des Innern die Genehmigung zum Erscheinen
einer Neuen Riga schen Zeitung ertheile Die Kaiserin
sagte zu sie werde selbst mit Herrn Durnowo sprechen
und hat dies auch gethan Der Minister forderte den
Gouverneur Sinowjew zur Erstattung eines Gutachtens
auf In diesem aber erklärte der Gouverneur er könne
unter keinen Umständen ein neues deutsches Blatt dulden
denn alle seine Russisizirungs Arbeit werde durch ein solches
leicht zu Nichte gemacht In dieser Zeitungs Angelegen
heit wurde der Kaiserin an ihrem Geburtstage 12 /26
November abermals eine Denkschrift überreicht doch hat
die hohe Frau erklärt angesichts des so außerordentlich
entschiedenen Widerspruchs des livländischen Gouverneurs
könne sie in dieser Sache nichts weiter thun So ist denn
auch dieser letzte Versuch der so gute Erfolge zu bieten
schien gänzlich gescheitert

Athen 17 Dez Die Gerüchte über Abdankungs
absichten des Königs sind grundlos

Belgrad 17 Dezember Die Skupschtina verwarf
heute den Antrag der Liberalen betreffend die Aufhebung
des Tabakmonopols und Ersatz derselben durch Einführung
einer Tabaksteuer

Konftantiuopel 17 Dezember Die Pforte beschloß
die Rechtspflege in Armenien zu bessern durch all

mähliche Ersetzung der gegenwärtigen Richter durch junge
Beamte welche Jura studirt haben

New Hork 17 Dezember Nach einer Meldung aus
Rio Janeiro waren die erschossenen Seeleute Osficiere
und Mannschaften eines Uebungsschiffes sie hatten
den Befehlen der Provisorischen Regierung den Gehorsam
verweigert

Washington 17 Dez Präsident Harrison sandte
an den Kongreß eine Note in welcher eine Verlänger
ung des internationalen Kongresses der See
Ufer Staaten um 2 Monate vom 1 Januar 1890
ab vorgeschlagen wird

Zauzibar 17 Dezember Major Wissmann hat
Herrn Schröder den W Zanzibar befindlichen Vertreter
der deutsch ostasrikanischen Plantagen Gesellschaft aus dem
Küstengebiete ausgewiesen Die Maßregel wird darauf zu
rückgeführt daß Wissmann von der Anwesenheit Schrö
der s im deutschen Schutzgebiet neue Reibungen mit den
Arabern befürchtete Die Post erhält darüber folgende
Mittheilung

Schröder hatte als Verwalter der Plantage Lewa bereits
vielfach Streitigkeiten mit Arabern und besonders mit Simbodja
und wenn er auch zur Zeit der Katastrophe im vorigen Jahre
sich in Deutschland befand und sich nach seiner Rückkehr nach
Oitafrika in Zauzibar aufhielt so verfolgte ihn auch dort der
Haß Buschili s welcher ihm mehrfach Drohbriefe zusandte so
daß Schröder in den kritischen Zeilen sich bewachen lassen
mußte An und für sich sind ja die Drohbriefe Bufchiri s
welcher deren viele geschrieben hat nicht ernst zu nehmen aber
Major Wisimann hielt es im allgemeinen und Schröder s In
teresse für besser daß derselbe nicht nach Lewa zurückkehrte wo
die deutich ostafrtkanische Plantagen Gesellschaft ihre Arbeiten

wieder aufnehmen will
Da die Eingeborrnen die kultivirte Fläche mit Negerkorn be

pflanzt haben so wird die Frage schon große Schwierigkeit
machen wie man dies Terrain wieder gewinnen kann Grund
und Boden sind in Afrika Collektivbesitz ja es giebt sogar kein
eigentliches Eigentumsrecht am Boden und die Eingeborenen
welche das kultivirte Land mit ihren Produkten bepflanzten han
delten ihren Anschauungen gemäß wonach das Land nur so
lauge einen Nutznießer hat als es von ihm bebaut wird

München 13 Dezember Privattelegr des Hall Tagebl
Prof Giesebrecht ist in der vergangenen Nacht ge
storben

Handel Verkehr und olkswirthschaftliches
Sächsisch Thüingische Aktiengesellschaft für

Braunkohlenverwerthung zu Halle a S In der
Aufsichtsrathssitzung wurde der Bau einer Schweelerei in
Gröbers beschlossen Für l88S sei auf S I pCt Dividende zu
rechnen

Beraulworiliche Redakteure
Mr PMü und Feuilleton H Koegler

sür wkale inch p vwz Se Stachrichte E Nr t r
Hl mch äktzi v troll

Standesamt HM a I Meldung vom 17 Dezember
Aufgeboten Der Restaurateur Friedrich Christian Ludwig

Schrader und Wilhelmine Marie Schmock Wuchererstraße 26s
Der Hilfstelegraphist Karl Alexander Töpfer Krukenberg

straße 5 und Marie Henriette Elite Rappsilber Aorsterstr 26
Der Postillon Christian Louis Ferdinand Hofmann große

Steinstraße 24 und Friederike Ernesttne Auguste Schimpf
Spitze 33 Der Tischler Heinrich Theodor Hellmundt große
Klausstraße 7 und Anna Rosina Kluge Zapfenstraße 2
Der Gastwirth Hermann Otto Schaab Halle a S und Mar
tha Helene Schütze Hermsdorf Der Hilfsheizer Caspar
Friedrich Happ Halle a S und Henriette Clara Lina Friederile
Müller Erfurt Der Schuhmachermeister Karl Wilhelm Otto
Rath und Johanne Emilie Karoline Görlitz Quedlinburg

Geboren Dem Klempner Emil Otto Bruno Franke 1 T
Frieda Erna Spitze 29 Dem Stellmacher Franz Otto Leh
mann 1 S Karl Hermann Pfännerhöhe 6 Dem Maler
Friedrich Johannes Frehberg 1 T Alida Emmy Rannilchestr
10 Dem Bahnarbeiter Friedrich Wilhelm Julius Richter 1
T Klara Frieda Schmeerstraße 26 Dem Handarbeiter
Gottfried Weiße I T Martha Anna Schützeng 10s, DemTischler Johann Karl August Ellchker 1 S Karl Paul Fritz
Reuterstraße 9 Dem Handarbeiter Gottfried Wilhelm Poh
lert 1 T Minna Olga Weingärten 13 Dem Bahnarbeiter
Gustav Otto Max Werge 1 T Berlha Klara Bäckergasse 7

Dem Postschaffner Franz Eduard Klingner 1 T Martha
Elfe Streikierstraße IS Dem Schuhmachermeister Friedrich
Wihlelm Robert Heckner 1 T Martha Frieda Jda Mittelstr
15 1 unehel S 5 unehel T

Ausschreibung
Der Abbruch der zlten Rathskellergebäude Marktplatz Nr S

soll im Wege der öffentlichen Wettbewerbung vergeben werden Ein
gaben mit der Ausschrift Angebot auf den Äbbruch der Rathskeller
geöäude Marktplatz Nr 2 sind bis zum
Dienstag den St December I88S Vormittags iv Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst auch die Bedingungen
zur Ansicht ausliegen

Halle a S am 18 Dezember 1889
Der Stadtbaurath

Ii

H r ag von Engen Strieu in
Halle a/S vorräthig in allen Buch
handlungen

Ein Märchen sürs deutsche Haus
erzählt von

Mit dem Bildniß des Verfassers
DritleAuflage Eleg geb 2 SO H

Bekanntmachung
In Gemäßheit des K 12 des Gesetzes über die Handelskammern

vom 24 Februar 1870 und auf Grund meiner Bekanntmachung vom
2 d Mts bringe ich hierdurch zur Kenntniß der Wahlberechtigten
daß die Wahl van s Mitgliedern der Handelskammer zu
Halls a S an Stelle der ausscheidenden Herren

Kaufmann HVild SoSe Halle a S
Mühlenbefitzer Halle a S
Fabrikbesitzer Stadtrath 11 I5ri t Halle a S
Sägewerksbesitzer Halle a S
Bankier Commerzienrath Ikvi Z Halle a S

am S8 Dezember d I Bormittags Uhr im Saale der
Börse zu Halle a S Neue Promenade 2 bezw Gr Beilin 13
stattfinden wird

Halle a S den 18 Dezember 1889
Der Wahlkommifsar

It lernst

kastaro kabak
a Pfund 8H Pfennige nnr allein bei

Siill 8 neben dem Hauptpostamt

der Reste des Engros Lagers in

Christbaum Schmuck
zu den billigsten Preisen bei

Kedr Keller Gr Ulrichstr 10

kMvMMMn
von

6 Auflage Gebunden 7 Mk

Mr Weihnachten

Zur Festbäckerei
empfiehlt besten ausgelassenen

U Hoslieittantn InUluull Leipzigerstraße 75

Auf dem Mühlwege od nächster
Nähe wird p 1 April ein geräu
miges Parterre m Gartenbe
nutzung zu miethen od eine Villa
mit Garten zukaufen gesucht Gest
Offert Vr Vivt Weißenfels

Alterthum
Kleiderschrank schönes

Ein guter geWchtttchc Roman S

Zll MMchen per l Wl 1
ein großer und kleiner Laden event auch Csmpkoir drei
herrschaftliche WsHttnngeu llvvv Lvv 8 0 Mk Neu
bau obere vis K vis der ersten Weiche sog
MartinK latz Näheres Sdvrviissenstr s I

ging aus dem Verlag vsn C E
M Pfeffer R Stricker in HMI Futter ist abzuholen m ver Küche
a S hervor Drei Grasen von
Ncülst iu Romanans dem
Jahrhundert von
Der Stoff dieses gut geschriebenen für Cigarrenköpfchen
gediegenen Romanes ist zum Theil Bänder Staniol c befinde
den Städtechroniken von Halberstadt fich bei den Herren
und Quedlinburg entnommen die E Hildebrandt Wuchererstr
Scenerie ist unser Harz und seine Wilhelm Elfte Schulberg 12
kräftige Luft scheint ans die frische Ed Robert gr Ulrichstr 41
lebenswarme Darstellung fördernd Wnd Speck Marienstr 8
eingewirkt zuhaben Dieser Roman W Camnitins Königstr 25
ein Sittenbild aus der Zeit des Emil Erbst Forsterstr 4
Mittelalters darf auch der reiferen Nebuschietz gr Brauhausg 2
Jugend in die Hand gegeben werden F Mayer Georgstr 7 2 Tr

Hannov Courier F Künniger Laurentiusstr 18
Zu beziehen durch jede Buchhand Hauptsammel u alleinige Ver

ung sowie gegen Einsendung des kaufsstelle für Cigarrenköpfchen R
Betrages auch direkt von der bei Herrn

Ksr schen Verlagsbuchhandlg Rathhausg
Vorrath wenn noch so wenig

prakt Zahn Arzt
Vlombiren Zahnziehen mit

chgas künftl Gebisse Re
gnliren schiefstehender Zahne

t SO IISprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uhr
Nachmittags

in Halle a S

Ich gehe zu
p IS Gr Ulrichstr 51 u
Kapelleng 8 der macht eine
herrliche Glas Radir Arbeii
od 1 broncirte Häkelarbeit
und so vieles Andere
Nähmaschinen oller Arten

Kindernähmaschinen
Wring u Waschmaschinen

l at derselbe in großer Aus wähl

S n d
und

I H iiisilliiIl ittl Hirssiiarnssls sowie sämmtliche
Gewürze in nur besten rein ge
mahlenen Sorten empfehlen

Lsipzigerstratze RVS

der zurJ Lichtenstein schen Con
cursmasse von hier gehörigen Vor
räthe bestehend in

I wle Wemiielll
znr Festbäckerei empfiehlt

Vlldolm Skr
Leipzigerstr rothes Roß

LAWdMSsits
von

Berlin und Cöln a Rhein
in vorzüglicher Qualität ist äußerst
mild für die Haut und daher sehr
empfehlenswerlh a Pfund mit s
Stück 60 Pfg bei

Frau
große Ulrichstraße 34

Her MlhiW berkms
l bitte sofort abzuliefern

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarts M
Das Lösen von Marken für den fo

Herren n Knabenauzugen landen Tag ist nicht mehr erford
Männer n Knabenjackets lich da eine ausreichende Portion

KuSoU NvWSx
Vsrtrstsr I ouis Wvisv

WrttSvrstr S I ItosK
Her rt in die dsordsr

tön 6er
pss3 nc t Xsi

tunZell um derseluiet nur 6ie Originsl
xreiss Ier eitllogg Lxxe 1itioiieii

Hnnntördrood sn c Q 8 8 ZsöKast
Nikroxlioii 151

Arbeitshos Kragen Man
chetten Gorhemden wird bis

Montag den 33 dss Mts
Vormittags von S bis Nach
mittags 4 Uhr in dem Jung
blnt schen Hause Leipzigerstr
S4 zu sehr billigen
fortgesetzt

Halle a S den 18 Dezbr 1889

Concurs Verwalter

zahl stets vorräthig sein wird
Wnweisnugen auf ganze Pm

tionen 25 Pfg auf halbe 1
Pfg welche an beliebigen Tage
verwendet werden können sind rw
bei Herrn Lonis Sachs Bern

Preisen burgerstraße 12 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Isidütoisüell
Zu der Freitag den 20 Dezbr

5 Uhr im Saale des Neumarkt
schießgrabens stattfindenden Be
scheernng werden alle Gönner u
Freunde der Anstalt ganz ergebenst
eingeladen Weihnachtsgeschenke
für die armen unglücklichen Taub
stummen werden noch mit herzlichem
Danke angenommen

Domkirchenchor
Sonntag Vorm Il z Uhr Probe

in der Domkirche zum liturgischen
Gottesdienste am Weihnachtsheilig

zum sabend Der Vorstand
Bei Unterzeichneter stehen

5 Mmgick PfM
freihändigen Verkaufe I Die Weihnachtsbescheernng

Halle a S den 17 Dezbr 1889 der Obdachlo en findet Freitag den
120 Abends 5 Uhr im Speise

saale der Volksküche Brunoswarte
l statt

G li Hmmhr
am Sonnabend verloren Gegen
Belohng abzug Wettinerstr 29

Familim Nachrichten
Dank

Für die vielen Beweise der Liebe
und Theilnahme beim Heimgange
nnseres lieben Entschlafenen des
Kaufmann

Herrn
bringen nur auf diesem Wege ihren
herzlichsten Dank

Halle den 17 Dezember 1389
Die tiMorllileii llmteMedeiiM



an der großen Ulrich t ratze

Schlaf Reise n Pferdedecken Lamas

As ü tv I r i v 8Hvn Zlnstvr empst hlt zu IkiZliK

DW RZtt KVII A ZT t Ulv Z H vktvu

iVN Kw N

Donnerstag den 19 Dezember 1889
96 Vorstellung 22 Vorstellung l a vr Abonnement
t Ensemble Gastspiel iltt Münchener
Mitglieder des Königl Theaters am Gärtnerplatz

unter Leitung des Königlich Bayerischen Hofschauspielers

Äl x H Lp vr
Der

Herrgottschnitzer von Ammergau
Oberbayerisches Bolksstück mit Gesang und Tanz in 5 Akten von

Ludwig Ganghoser und Hans Neuert Musik von F M Prestele

Personen
Anton Höflmaier gen der Klosterwirth
Loni seine Pflegetochter
Fritz Baumiller Landschaftsmaler
Die Lohner Trautl
Pauli ihr Sohn
Der Röthelbachbauer
Muckl sein Sobn
Der alte Pechlerlehnl
Der Lehrer
Der Schneiderjackl
Der Kramerlenz
Der Hochzeitslader
Die Schmiedin
Loisl der Gaisbub
Resl Kellnerin beim Klosterwirth
Nandl
Stasi
Modei
Franzl

Sennerinnen

Fritz Wciumüller
Ella Jenke
Amand Kolbe
Amalie Schönchen
Karl Ernst
Josef Meister
Max Bäumler
Hans Neuert
Karl Meier
Ferdinand Keller
Fr mz Miller
Max Selus
Bertha Städter
Max Hospauer
Marie Schneider

lToni Diglas
Anna Hiltl
Emma Scheller
Anna Meier
Eduard Mirus
Max Obermeier

Toni Hochzeiter
Sepp

Bauern und Bäuerinnen
Die Handlung spielt in Groderang und Umgegend

Regie Hans Neuert Dirigent des musik Theiles Hr Kapellmeister
Carl Czerny Zither Solis Hr Albert Sageder

Im 3 Akt ausgeführt von Herren MichaeDengg Carl Poschner und Max Obermeier
Nach dem 2 Alt findet eine längere Pause statt

Prolc Loge1 R4 Mk
Orchesterloge 4
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

Lextbücher s i Mk

2 R letzte R 0,S0Mk
3 Rang numm 1,
Gallerte 0,50

ttpvrnprvlsv
Parquet 2 50 Mk
Prose Loge 2 R 2,50
Parterre numm 1,50

R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

sowie Nummern des Tageblattes mit dem
Theaterzettel 10 Psg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Psg gulttg
ür 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne

des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der
Theaterkasse s Zg Pfg zu haben

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm
und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Wzr Anfang Uhr Ende gegen 1V Uhr

Freitag den Äv Dezember 27 Vorstellung 23 Vor
stelluug außer Abonnement Zweites und letztes Gastspiel der
Münchener Ii Ländliches Volksstück mitGesang und Tanz in 4 Akten

ZA 87 88

MMMr
Mittwoch

Donnerstag

Pursümerien n ToileNenseistn
beste deutsche sowie französische und englische Fabrikate in großartiger

Auswahl Gefüllte und in einfacherund hochfeiner Ausstattung Sv von Johann
Maria Farina gegenüber dem Jülichsplatze sowie von Ferd
Mülheus Glockengasse 4711 grüne Etiquette in Kistchen und ein
zelnen Flaschen

r verschie
dene Sorten

k empfehlen billigstH jd LcipMrflr 109
Die Verkaufsstelle von lN r U r oli

we lche die eingegangene Firma I F Stegmann bisher innehatte
haben wir übernommen und empfehlen

ni Ä
in allen Größen und

gelb und Weif I A
u a m in bekannter tadelloser Beschaffenheit und zu

billi gste Preisen

Kipzigerstr 409

Psungflädter Lock Ale
hell wie Pilsener feinstes Tafelbier vorzüglich im Geschmack

und Bekommen

Psungflädter Kmserbrüu
Farbe wie Münchener ein feines sogen Kneipbier

vorzüglich im Geschmack und Bekommen
empfiehlt in hochfeinen Qualitäten in Gebinden und Flaschen

L l ekmei
Mr 2Z8 Xr ÄZ8Preisliste meiner div Biere ist in meinem Contor zu haben

wird auch auf Wunsch franco zugesandt

Wie alljährlich findet unsere Ausstellung theils tadelloser theils leicht beschädig
ter Muster Waareu vom S 24 Dezember d Js statt

Wir bringen AsRO zu fehr bittigen festen
Preisen zum Verkauf

Z8z Iv 1 s
ZRelntokS vK Hu v vr WblKrMil Z

PttklUiftailsMiiW Poststratze MO

Soeben erschien und ist in allen Buchhandlungen vorräthiz

Dem Wort ist meines Fußes Kuchte
Evangelische Andachten

von

geistlichem Inspektor der Francke ichen Stiftungen

Broch 3 geb 4 Verlag von IZaKvii Strivi in Halle a/S

H n rck m UM 8
öwpksdlt 8ÄQ von ktir ZvÄeKSöiANStM

MÄ MSt SR t
äsr krsvllälioliM Lsaodtuu

Werthvolle Geschenke
für Kauflente Jung und Alt

Taschenbuch für Kaufleute 32 Aufl
66 Bogen geb d 00 H 66 Tabellen Unerreicht
in Bezug auf Reichhaltigkeit und Gediegenheit

vrvlr s Waaren Lexikon 3 Aufl 2 Abdruck Von
Prof Vr

geb 9
l Lüdecke G Heppe u a 17 Iz Bogen

AI 8 Lehrbuch der deutscheu Handelskorres
poudenz Von A Schmidt und G Wagner 3 Aufl
geb 3 75

8ckr M K 8iwW kicksrck 8edr eckch

li V Mmkb Lerrevs deiick

kieue8 Ikestsr
Donnerstag den IS Dezbr

I vert
vom gesammten Halleschen
Stadt u Theater Orchester
U A Fröhliche Weihnachten Ton

gemälde vo i Ködel
Zn der Christnacht von Hamkom
Wnynachtsglocken von G ide
Billets 3 Stck 1 Mk sind vorher

bei den Herren Steinbrecher K
Jasper zu haben
Anfang 8 Uhr Entre an der Kasse

50 Pfg
Stadtmusildirekior

MM keMiMt
Harz 48

Heute Donnerstag
Gr SchlachteW

früh S Uhr HVelitlsisel
Abends Wnrst und apps

Es ladet ergebenst nn

Donnerstag
Schlachtefest

ZS I vu Zwiugerstr 18
k im 8 kr rei

Donnerstag Abend

kri r ll Ms
Für den Jnseratentheil verantwort lch

Curt Nietschmann in Halle

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr AbendS
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